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Der Weisheit letzter Stuss 

 
Eine Hochzeitspredigt 
 
Lieber Kai-Thorsten, liebe Jessica-Xenia! Ihr seid heute zusammengekommen, um den Bund 
fürs Leben zu schließen. 
Es ist mit dem Lebensbund wie mit diesem Schlüsselbund: Es hängt viel dran. So hängt jetzt 
zum Beispiel euer Himmel voller Geigen. Aber gebt acht, dass er nicht im Alltag mit Pauken 
und Trompeten flöten geht und eure Liebe dann aus dem letzten Loch pfeift. So manches Ehe-
paar kann davon ein Liedlein singen. 
Dann wie leicht sieht die Frau im grauen Alltag rot und ist ihrem Mann nicht mehr grün, weil 
derselbe blau ist! Oder die Frau tritt auf dem Drahtseilakt der ehelichen Liebe in ein Fettnäpf-
chen und verliert den Kopf, woran der Mann dann schwer zu schlucken hat. 
Werft also nicht das Handtuch, sondern all eure Liebe in die Waagschale! Hütet euch vor bö-
sen Worten, denn so mancher Tiefschlag ist schon ins Auge gegangen! 
Nein, ihr sollt euch vielmehr so blind vertrauen, dass ihr euch immer in die Augen sehen 
könnt. So könnt ihr einmal hoch erhobenen Hauptes auf eure Kinder herabsehen und vor 
Freude schier aus dem Häuschen geraten, das ihr euch gerade gebaut habt. 
So wünsche ich euch nun Gottes Segen. Aber denke daran, lieber Kai-Thorsten, dass der 
Mann in seinem Haus nicht nur Sägen braucht, sondern auch Hämmer, Schraubenzieher und 
anderes Werkzeug. 
Und Ihnen allen, werte Anwesende, wünsche ich, dass Sie sich jetzt nicht die Haare raufen, an 
denen diese Predigt herbeigezogen ist. Amen. 
 
(Herrn Diakon Peter Oelkrug gewidmet.) 


